
Titelbild: Innenraum der Barbara-Kapelle in Buchet. Das 5 m hohe Halbrelief des 
Künstlers Antonio Máro stellt die Schutzpatronin dar. Mehr zur Geschichte der Kapelle 
erfahren die Teilnehmer der Wanderung vom 7. Juli, die um 14 Uhr an der Bleialfer Kir-
che beginnt.						             (Foto: K.D. Klauser)

Der Stupa in Allmuthen: es han-
delt sich um ein buddhistisches 
Bauwerk, das Buddha selbst 
und seine Lehre, den Dharma, 
symbolisiert. Die Gebetsfahnen 
in den Farben Blau, Weiß, Rot, 
Grün und Gelb symbolisieren 
u.a. die Elemente Himmel, Wol-
ken, Feuer, Wasser und Erde. Sie 
sind mit Gebeten bedruckt und 
senden gute Wünsche an alle 
Lebewesen.  
(Quelle: Benchen Phuntsok Ling)

Kalendarium
Vor 25 Jahren:
Tibetisch-buddhistisches 
Meditationszentrum in 
Allmuthen

Ende der 1990er Jahre war die in Deutsch-
land eingetragene gemeinnützige Ver-
einigung Benchen Phuntsok Ling auf 

der Suche nach einem Ort der Ruhe und der 
Abgeschiedenheit, um für ihren europäischen 
Ableger eine feste Bleibe zu schaffen. Hier soll-
ten die Mitglieder der Gemeinschaft einen Ort 
finden, wo sie sich dem Studium der buddhis-
tischen Schriften und der Meditation widmen 
konnten. Schließlich wurde man in dem nur 
wenige Häuser zählenden Weiler Allmuthen in 
der Gemeinde Büllingen, unweit der deutschen 
Grenze fündig. Hier stand das Anwesen der 
Familie Knauf mitsamt Wohnhaus, Stallungen 
und Scheune zum Verkauf. Eine erste Besichti-
gung der Örtlichkeiten, an der auch der Medita-
tionsmeister Kyabje Tenga Rinpoche (1932-2012) 
teilnahm, fand im Oktober 1998 statt. Im Mai 
des darauffolgenden Jahres wurde der Kauf-
vertrag unterschrieben. 

Vom 17. Juli bis zum 15. August 1999 weilte 
Kyabje Tenga Rinpoche, der damals in 
Nepal ein Kloster mit etwa 180 Mönchen 

leitete und sich zudem um den Wiederaufbau 
des während der chinesischen Kulturrevolution 
zerstörten Klosters in Ost-Tibet kümmerte, er-
neut in Allmuthen. Diesmal übernahm er die 
Leitung des ersten Seminars, das noch unter 
freiem Himmel stattfand. Heute stehen die um-
gebauten Stallungen und Wirtschaftsgebäude 
für diese Begegnungen zur Verfügung. 

Im Lauf der nachfolgenden Jahre fanden in 
Allmuthen zahlreiche Seminare mit Teilneh-
mern aus vielen Ländern Europas jeweils 

unter der Leitung von aus Nepal angereisten 
Mönchen statt. Buddhistische Meditation, die 
viel Geduld und Übung erfordert, soll den 
Teilnehmern dabei helfen, ihren eigenen Geist 
besser kennenzulernen. Die grundlegenden 
Inhalte der tibetisch-buddhistischen Lehre 
werden in anschaulicher Weise erklärt. Wich-
tigste Grundsätze sind Gewaltlosigkeit und das 
Mitgefühl für alle Lebewesen ganz gleich, ob 
Mensch oder Tier.

Unter der Anleitung der Lamas werden 
zudem Yoga und andere Körperübun-
gen angeboten. Das Erlernen von tibe-

tischen Musikinstrumenten, der tibetischen 
Sprache und der traditionellen tibetischen 
Medizin stehen ebenfalls auf dem Programm.

Mehrmals wurde die Bevölkerung All-
muthens und der umliegenden Ort-
schaften eingeladen, sich vor Ort ein 

Bild der angebotenen Aktivitäten zu machen. 
In diesem Jahr findet der internationale Som-
merkurs in der Zeit vom 17. Juli bis zum 31. Juli 
statt. Zudem ist eine besondere Feier aus An-
lass des 25-jährigen Bestehens der Einrichtung 
vorgesehen.
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